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LBBW: Trägerversammlung und Verwaltungsrat billigen tiefgreifenden 
Umstrukturierungsplan 
 
Trägerversammlung und Verwaltungsrat der LBBW haben in ihren Sitzungen am 1. 
Oktober 2009 den vom Vorstand beschlossenen tiefgreifenden Umstrukturierungsplan 
gebilligt. Die LBBW setzt damit die Auflagen der EU-Kommission im Rahmen des EU-
Beihilfeverfahrens zur Genehmigung der Kapitalerhöhung und der Risikoabschirmung 
um.  
 
Der Umstrukturierungsplan sieht unter anderem den Abbau nicht-strategischer 
Aktivitäten, den Verkauf von Beteiligungen und eine Reduzierung der Bilanzsumme um 
40% vor. Weiterhin beinhaltet der Umstrukturierungsplan eine Streichung von ca. 2.500 
Stellen und eine Kosteneinsparung von rund 700 Mio. EUR jährlich. 
 
Im Wesentlichen aufgrund der erwarteten Einmalaufwendungen aus dem 
Umstrukturierungsverfahren sowie einer erhöhten Risikovorsorge aufgrund der 
Wirtschaftskrise und Belastungen aus Immobilienfinanzierungen rechnet die LBBW für 
das Geschäftsjahr 2009 mit einem deutlichen Verlust. Mit einer Bedienung der 
Genussscheine und stillen Einlagen für das Geschäftsjahr 2009 wird daher aus heutiger 
Sicht nicht mehr gerechnet. 
 
 


